
 
Würges 
 
 
Energetische Sanierung der Würgeser 
Grundschule wird realisiert 
 

Die Entscheidung des Landkreises Limburg-
Weilburg, die energetische Sanierung und 
Erweiterung der Grundschule in Würges in den 
Doppelhaushalt 2010/2011 aufzunehmen, ist 
beim SPD-Ortsbezirk Würges auf sehr positive 
Resonanz gestoßen.  
 

 
 
Der SPD-Ortsbezirk hatte sich gemeinsam mit 
der SPD-Stadtverordnetenfraktion und der 
SPD-Kreistagsfraktion für die Modernisierung 
und Sanierung der Grundschule eingesetzt. 
Bei einem Ortstermin hatte man sich davon 
überzeugen können, dass an der Grundschule 
dringender Sanierungs- und 
Modernisierungsbedarf besteht.  
Schulleiterin Michaela Dums informierte die 
Parlamentarier darüber hinaus, dass aufgrund 
der zunehmenden Kinderzahlen im 
Grundschulalter in Würges eine Zweizügigkeit 
der Jahrgangsstufen in der Grundschule 
erforderlich werden wird.  
Dies hätte zur Folge, dass die pädagogische 
Betreuung im Vor- und Nachmittagsbereich 
(hier erfolgt auch eine Versorgung mit 
Mittagessen) räumlich stark eingeschränkt 
werden müsste. 
SPD-Ortsbezirksvorsitzende Hannelore Meffert 
begrüßt es deshalb sehr, dass die Planung  für 
die Erweiterung einen eingeschossigen 
Neubau vorsieht, der nach derzeitigem Stand 
Küche, Betreuungsräume, Bücherei sowie ein 
Arzt- und Elternsprechzimmer enthalten soll. 
Ferner ist neben Dacherneuerung und dem 
Einbau neuer Fenster und Türen eine 
energetische Sanierung mit Dämmung des 
gesamten Schulgebäudes (einschließlich 
Verwaltung) vorgesehen. 
Der Kreishaushalt 2010 sieht hierfür ein 
Gesamtausgabevolumen von 1 Million Euro 
(davon 600.000 Euro als 
Verpflichtungsermächtigung) vor. 
Der SPD-Ortsbezirk Würges hofft jetzt, dass 
die Schulbaumaßnahme zeitnah realisiert wird 
und bedankt sich bei allen, die sich für diese  
 

 
 
 
 
wichtige Maßnahme für Bildung und Betreuung 
eingesetzt hat. 
 
Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer 
Frauen engagiert sich für Projekte vor Ort 
 

Die Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer 
Frauen (AsF)  ist eine Arbeitsgemeinschaft in 
der SPD und organisiert  im Laufe des Jahres 
drei Veranstaltungen: zwei Kleiderbasare und 
einen Flohmarkt.  Außerdem beteiligt sich die 
AsF am Christkindlmarkt in der Kernstadt. Den 
Erlös dieser Veranstaltungen stellt die 
Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und 
Frauenprojekte in der Region zur Verfügung. 
Zuwendungen bekamen 2009 der Verein 
„Gegen unseren Willen“ und  das Frauenhaus 
in Limburg, der Ortsverband Bad Camberg des 
Kinderschutzbundes, der Förderverein 
Atzelzwerge und der Waldkindergarten 
Wurzelzwerge.  
 
Die Frauen der AsF  Bad Camberg besuchten 
die Betreuungseinrichtung in der Grundschule 
Würges, um sich einen Eindruck von deren 
Arbeit zu verschaffen. Der Förderverein der 
Grundschule wurde am 3. Mai 2000 ins Leben 
gerufen. Zur Zeit wird das Betreuungsangebot 
von 25 Kindern genutzt. Der Verein bietet den 
Grundschulkindern eine Vormittagsbetreuung 
von 7.45 Uhr bis 13.45 Uhr. Die 
Nachmittagsbetreuung, die wählbar ist für 5, 3 
oder 2 Tage oder auch für einen Tag in der 
Woche, wird von 13 Uhr bis 15.30 Uhr oder 17 
Uhr angeboten. 
Im Rahmen ihres Besuches überreichte die 
Vorsitzende der AsF, Ellen Kotyrba dem 
Vorsitzenden des Fördervereins Manfred 
Lindner aus dem Erlös des Christkindlmarktes 
einen Betrag von 300 €.  
 

 
 
(Hintere Reihe von links nach rechts): 
Betreuerin Marion Bubeck, Vorsitzender des Fördervereins 
Manfred Lindner, Ellen Kotyrba, Hannelore Meffert (beide 
AsF). 
 

 


